








Beutelwolf
Beutelwölfe,	auch	Tasmanischer	Wolf,	Beuteltiger
oder	 Tasmanischer	 Tiger	 genannt,	 waren	 die
größten	fleischfressenden	Beuteltiere	der	Welt.
Den	 Beinamen	 „Tiger“	 verdankten	 sie	 den	 13	 –
19	dunklen	Streifen	auf	dem	Rücken.	Mit	Tigern
und	Wölfen
waren	sie	allerdings	nicht	nahe	verwandt.

Wie	 der	 Name	 schon	 sagt,	 wurden	 junge
Beutelwölfe	 ähnlich	wie	 Kängurus	 im	Beutel	 der
Mutter	 getragen.	 Bis	 zu	 vier	 Junge	 hatten	 dort
Platz	 bis	 sie	 mit	 ungefähr	 4	 Monaten	 alt	 genug
waren	um	den	Beutel	 zu	verlassen	und	mit	etwa
einem	 Jahr	 selbst	 in	 die	Welt	 hinaus	 zu	 ziehen
und	zu	jagen.	Das	taten	sie	entweder	allein	oder
in	 kleinen	 Rudeln,	 meistens	 während	 der
Dämmerung	oder	nachts.

Beutelwölfe	 waren	 wortwörtlich	 Großmäuler.	 Sie


